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IMigenMM Ml Macher Zeitung Nr. 65.
(51»—») Nr, >4>8.

Edikt.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai«

bau) wird bekannt gemacht:
Es sei die exekutive Feilbictung

der dem Herrn Markus Blumauer
gehörigen, mit dem gerichtlichen Pfand-
rechte belegten und exekutive auf
7425 ss. 50 kr. ö 38. dewertheten,
im Grundduche «ul) Nktf..-Nr 8 und
«l,I) Konsk. <il in der Polana-Vor-
stadt in Laibach vorkommenden Haus-
realicat sammt ?ln^ und Zugehör zur
Hcreinbringung der uon der hieror-
tigen Sparkasse eingeklagten Förde-
runden uonlN5ss,und2<l55 si. ö. W,
sammt Nebengebührcn bewilliget, und
die Vornahme auf den

2<», F e b r u a r ,
!<l. A p r i l und
! 4 M a i , 8 6 « ,

Vormittags um 9 Uhr, bei diesem
k. k. Landesgcrichte mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß diese Realität
bei der dritten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswcrthe hintangcgcben
werden würde.

Das Schahungsprotokoll, die Lizi-
tationsbedingniffc und der Grund-
buchsauszug können in der landes-
gerichtlichen Registratur hier eilige»
scheu werden.

Laibach, am 2U. Jänner »86«.

Nr. I4 l t t .
Nachdem bei der ersten Feilbic-

tung am A l . Februar l, I . kein Kauf-
lustiger erschienen ist, wird am

»<i. A p r i l l. I
zur zweiten Feilbietung geschritten.

Laibach, am 27. Februar »86U.

(l>57-1) " Nr. 141.

Crekutivc Fcilbictimg.
Von dem l. l . Vczirl^amtc Ratschach

als Gericht wird l'iemit dekann« gemacht:
Eö sri über das Ansuchen des Marl i ls

Eekol voi» Hrassnik gegen Ioh^n» Sskc'I
uon Kal wegen auS dem Urtheile uc>m
20. Oktober 1863. Z. 1427, schuldiger
170 fl. 37 kr. ö, W. «. ->,. <-. in die exe-
kntil'c öffemliche Versteigerung drr dem
^cßtcrn gehörigen, <m Giunddnche der Herr«
schaft Nafjein'llß "i I)Url ' .-Nr. 280, 281 und
1 !̂> verkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen SchähnugSwerlhe von 1000 ft
"- W'. gewilligct und zlir Pornahme der-
selben die Fcilbietnngstagsayungen auf den

2 8 . M ä r z ,
2 8. A p r i l und
29 . M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Ul?r, m dieser
"wl^lanzlei mit dem Anhange bestimm,
worden, daß die feilzubietende Realitäl
">>r l>si her leyten Feill'ielnng auch unicr
^ m Schätzliii^ivcrlhc an den Meistbic.
senden hintangegedcn werde.

Das SchäßunMrotokoll, der Grund,
l'llchgcrlrlikl und die ^'izilationobedingnisft
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtKstmtt'en ringeseben werden.

K. k. Vezirksamt Natschach als Gericht,
a" 26. Jänner 1866.

(636-2) Nr^1272>

Zweite und dritte
erttutive Feilbietung.
. I m Nachhange zum dicSamllichcn

^dlkle uom 1, Jänner d . I , ,Z . 1. wird bc>
l"M!t gemacht, es werde l>ci dem Um.
um'de, als zur erNen auf den 2. Mär;
^ I . aichcrmimten lzek. sscildietung kein
"allflilstigrr erschienen ist, zu den zivci
lepten auf den

3. A p r i l und
2. M a i I 8 6 0 .

angeordneten erck. Feilbietnngsn der dem
> ŝef Apsi von Krainlmrg gehörigen Nea>
l'lat gefchrilten werdcn.

K. f. Veziilöamt Krainburg als Gc.
^cht, am 2. März 1866.

(641—1) Nr. 959.

Relizitation.
Vom k. k. Bczirksamtc Stein als Ge-

richt wird bekannt gemacht:
Es habe übcr Ansuchen dcS 5kasftarHost-

nik von Stein in die Nclizitation der von der
Maria Skerbinz vonPottok erstandenen, zu
Pottok gelegenen, im Grnndbnchc Krcnz û!>

^ Urb,-Nr.227l>, Nktf.'Nr. 177 vorkommen-
, dcu, gerichtlich auf 437 fl. M . M . bcwcrthe-
tcn Realität wegen nicht zngehallcnerLizita«
tionsbcdingnissc gcwilliget und zur Vor-
nähme derselben die einzige Tagsatzung
auf dcn

23. A p r i l 1 8 6 6 .
Früh uon 9 bis 12 Uhr, in der Gerichts-
kcmzlci mit dem Anhange angeordnet, daß
diese, Realität bei dieser Tagsatznng um

! jeden Anbot hintangcgeben wird.
Der GrundbuchScxlralt, das Schäz-

zungsprotokoll und die Lizitationsbeding-
nissc können täglich hicramts eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 12. Februar. 1866.

( 6 3 4 - 3 ) N^94"

Grekutive Feilbietltng.
Bon dem k. l . Vezirlsamtc Krainburg

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Andreas

Lenarcic von Obcrlaibach m! rcc<!n. Andreas
Sallcr von Klauz gegen Georg und Johann
Vidiz von St. Georgen, wegen aus dem Ur-
theile vom 5. I n l i 1859, Z. 2176, schul-
digcr 420 f l . ö. W. c. 5. ^. in die cxcku'
tivc öffentliche Versteigerung dcr dcmLctztcrn

, gehörigen, in: Grundbnchc des Pfarrhofcs
St . Georgen >-ut>Urb.«Nr.4 vorkommenden,
zu S t . Georgen liegenden Realität, im gc«
richtlich erhobenen Schätzuugöwcrthc von
840 ft. ö. W., gcwilligct und zur Vornahme!
derselben die drei Fcilbictungö-Tagsatzungcu
ans den

1 1 . A p r i l ,
12 . M a i und
1 1 , I u u i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcrAmts«
kanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende, Realität nur bei dcr
letzten FciU'icinng anch unter dem Schäz-
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätzungsvrotokoll, dcr Grnnd«
buchsez,'trakt und die LizitationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Gericht,
am 8. Februar 1866.

(600—3) Nr. 678.

Exekutive Feilbietung.
! Von dem k. k. Vczirksamtc Lack als

Gericht wirb hicmit bekannt gemacht:
Es sei iiber das Ansuchen dcö Georg

Bogatci vou Gorcncwas, gcgcn Kaspar
Schagcr von cbcndort N>'. 10, wcgcn ans
dem Zahlungsaufträge vom 27. Juni 1860,
Z. 1921, schuldiger 157 si. 50 kr. ö. W.
o. 5. o. in dic excknlivc öffentliche Ver-
steigerung der dem ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbnchc Herrschaft ^ack 5>il> Nov.-Urb.-

, )l'r. 544 vorkommenden, in Gorcnavas bei
Ratczhc Nr. 10 liegenden Ncichünsclö, im
gerichtlich erhobenen Schätznugswcrthc von
398 f l . «0 kr. ö. W., rcassumirt nnd zur
Vornahme derselben die erste Fcilbietuugs«

, tagsatzung auf dcn
10 . A p r i l ,

die zweite auf den
1 1 . M a i

und die drille auf dcn
12. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in hie-
siger Amtskanzlci mit dem Anhange bo
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch untcr dcm
Schätzlmgöwcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchscj.1ratt und die Lizitationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstnudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
26. Februar 1866.

(598 -2 ) Nr. 465.

Nelizitations-Edikt.
Von dein k. k. VezirkSamte Lack als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Ignaz Cades

uon Srcduavas die Rclizitation dcr in dcr
EMltionösachc dcs Ignaz Cadcö gcgcn
Mariana Podobnik i'lu. 367 si. 50 kr.
veräußerten, nach dcm Lizitationsprotokollc
vom 5. März 1864, Z. 682, uon Georg
Icram um dcn Mcistdot von 3110 ft. er-
standenen, in l'(i<!.i>luvli(>l'<i liegenden, im
Grundbuchc Herrschaft Lack 5uli Urb.-Nr.
413 und 416 vorkommenden Realitäten
wegen nicht zugehaltener ^izitationsbediug-
nisse auf Gefahr und Kosten des Erstchers
bewilliget und deren Vornahme auf den

4. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, hicramts mit dcm Beisätze
angeordnet worden, daß diese Realität um
jedeu Preis hintaugcgeben werden würde.

Das Schützungöprotololl, dcr Grund«
buchscxtrakt und dic Lizitationsbcdingnisse
können täglich hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
15. Februar 1866.

( 6 0 5 - 2 ) " Nr7 7495

Kundmachung.
Es wird von diesem k. k. VezirkS-

amlc Fcistriz als Gericht zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß über Elsuchschrcl«
den bcö k. k. Landesgcrichtes Laibach vom
19. Dezember u. I , , Z . 6474 , die lizita.
torisä)e Feilbictnng der in die Karl Vcric»
schc KonNirsmasse gehörigen Forderungen
im Ncnnwerthe von 2871 fi. 19kr. aufdcn

1 4 . ' A p r i l 1 8 6 6
frül) hicramts mit dem Veisahe bestimmt
wnrde, daß dusc Forderungen anch unter
dem Ncnnwertlic bei dcr obbcmcldctcn
Tagsahnng hiütangegcben werdcn.

K. k, Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 18. Jänner 1866.

Gin Pelzkragen
verloren lU6.)-ii

am 20. März 9'/, Uhr Abends uon dein Bal l-
Hause in der Gradischa, an Fischer's Kafstrhanse
vorüber biö zur Hcrrugassc. Dcr redliche Finder
wird ersucht, denselben gegen eine entsprechende
Belohnung an die l. f. Polizcidirrktion abzugeben.

! (646—2) Nr. 4 6 4 . '

Konkursaufhebung.
Mit Beziehung auf das Edikt vom

23. I n l i 1861. Z. 2718. womit die Kon«
knrseröffming über das Nachlaßoernwgen
des am 10. Jänner 1859 verstorbenen
Pfarrers Herrn Andreas Haffner von Sa -
gor erfolgte, wird kund gemacht, das die
diesfälligc Konknrs^erl'andlnng beendet
und dcr Konkurs aufgehoben ist.

K. k. Bezirksamt Littai als Gerlcht.
am 14. Februar 1866.

(«35-3) Nr7731^'

Edikt
zur Einberufung der Verlasscnschafts'Gläu-
biger des verstorbenen J a k o b S c h i b c r t

von Freithof.
Von dem k. k. Bezirksantte Krainburg

alS Gericht werden Diejenigen, welche
als Glaubiger an die Verlassenschast des
am 16. Jänner 1866 ohne Testament vcr«
storbcncn Jakob Schibcrt uon Frcilhof eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte znr Anmeldnng und
Darthnung ihrer Ansprüche dcn

2 0 . A p r i l 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dadln ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcns denselben an die Vcrlassenschaft.
wenn sie dnrch Bezahlung drr angemel»
detcn Forderungen erschöpft wnrde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insc'fcrne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Ge«
richt, am 9. Febrnar 1866.

Die allgemein bekannte, in ihrer Wirkung unübertroffene

^ Hühneraugen-(Leichdorn)Ejscy K
von 5!,'<l. l)l-. .1. V. l>r«<l.

auch fllr Warzen und andere Hantwncherungen, ist per Fläschchcn um 3tt N k r . zu beziehen :
W i e n , W i e d c n , Al lcegassc Nr. 17, zweiten Stock, Thür 10. s619-^

I n t ^ i N d i ^ U bei Herrn !5<i. i l l ^ N l , Parsumeriehandlnng.

z Au f ^
Z wisstnschafili- :
^ chrr ^
!: Grundlage. 5
5 <

Einziger und sicherster

Schutz
gegen

Trichinen

i Durch 5
: Markenschutz tz
: im Sinne deö ^
' allerhöchsten ^ia- ^
' tcntcö vom 27tcn ^
' Dezember 1tt58 :̂
- vor Rachch- ^
^ mung gesichert. ^

Mr. Tctley's Nähr- und Mastpulver
für Schweine,

! um einerseits lm Schweinen die größtmögliche .Vuant i tä ' t und licstc Qua«
! lität au Fleisch und Fett zu erzielen, anderseits dieselben uon allcn schma-
! rohcndcn Thicrchcn, als: T r i ch inen , F i n n e n , vol lkommen f re i zu cr-
! hültcn.
l Preis eines Packetcs ^ 1 Pfd. W. G. 40 kr. ö. W.

Dann:

Mr. Tctley's Heilpulm für Schweine.
Das beste, durch mehr als «»«»Ofältisse Erfahrung erprobte Heil-

mittcl in dcn meisten Krankheiten dcr Schweine und das zuverlässigste
Präservativ gcgcn Seuchen. ^ .̂. ^^ ,.

Preis eines Packctes ü 12 Loth W. G. 3N kr. 0. W.
Fabrikation einzig und allein bci Dom. Nizzoli in RudolfSwcrth;

Centralocrscndnngs-Dcpot bci Herrn M a r t i n M a r i u daselbst. ^ ^
Außcrdcin zu habcn:

In Agram bei Herrn I . Gnthardt.
„ „ „ Ednard König.
„ St. Varlhrlmc bei Herrn F. Vicic.
„ Bischoflack l>. Hrn. Nnd. Naglic.
„ Cilli „ ssran; Iancjcl).
„ Dnrouar „ Anton Knssevic.
„ Csscg „ Max u. Karojlrvich.
„ (^ra; „ Brüder Olicrranzmeicr.
„ ("urlfcld „ Friedrich Vöincheö.
„ Karlstadt „ P. M . A. Lnlsw,

I n Krrmsicr dei Herrn Josef Dreyer.
„ '̂aibach „ Const. Rizzoli.
„ „ „ Gnstau Stedry.

„ Karl Achtschin.
„ „ „ Iohalin Bann'gartucr

^ Sühne.
„ Landstraß „ F. Scheltin;.
„ Mardnrg „ I . Kollttnig.
„ Villach „ Andreas Icrlach.
„ Wulsobcrg „ W. Pnlcr. ,
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! ̂  Kundlnachung. ^
^ Icncn Landwirlhcn, Industriellen und Künstlern im Lande Kram, welche

sich an der im Herbste 1W6 in Gra; abzuhaltenden Aufstellung uon Er< ^
zcngnisscn der Landwirthfchaft, Industrie uud Kunst für Steiermark, Kärutcn !
nnd Krain zu bcthciligcn wünschen, wird bekannt gegeben, daß die dicefälligcn ^
AnnicldunlMlauqucltc iin Vurcau der gefertigten Kammer nnd in jenem der '
k. k. Landwirthschaftsgcscllschaft in Kaibach unentgeldlich ausgefolgt und daß !
Nnmcldnngcn bis längstens l . J u n i »8 t t< l bei dem AusstcllungSkomitce ^
in Graz überreicht sein müssen. «

Laibach, am 20. März 1860. !
Von der Handels und Gewerliekammer von K^rain. <

^ Jetzt, wo der Tag wächst,
:̂ alö der bests!! Zeit znr Pflege dc^ Haar- und Bartwuchses, empfehlen wir allen Haar- und !

^ Barlbedilrfiigen die an<ü aroinatischcu orientalischen Vcgctabilien bereitete, von rcnommirleu !
fi Aerzten u»d Chemikern ivisscnschaftlich und praktisch erprobte und allseitig empfohlene, von ^
,̂ S r . l. k. Majestät allerhöchst priuilegirtc i

^ Mli i t l um ^aarmuch^-Awjlplimalie!
>l und das orientalische !

^ Mdilrina-DartMchs-Wlijscl, ^
:̂ welche, wie chtmisch-analitisch crlviescn, daö Ausfallen und Ergrauen der Haare verhindern, !

^ dir periphärische Zirlnlation anregen, folgerichtig dadurch die naturgemäße Entwicklung der !
^ Haarzwiebel, sohiu den t̂achwuchö auf kahlen Stellen bewirten und d<u Haaren ihre uatür- !
^ lichc Farbe wieder verleihen. 1000 glückliche Resultate machen jede weitere Anpreisung dieser i
»- in drei Welttheilen berühmt gewordeneu CoSmrtica überflüssig. !
^ 1 Tiegel oder 1 Flacon sammt Gedrauchöanweisnng zu I st. 80 kr. ü, W. gegen bar !
^ oder Portonachnahmc zu beziehen im Z c n t r a l d e p o t nnter der Adresse: 3 ) t . M a l l y , !
:̂ Wien, Wicdcn, Hauptstraße Nr. 69. !

^ I n Vaibach einzig und allciu zn haben in der Handlung der Frau A m a l i e !
'i 5fraschowitz, vormals Johann Kraschowitz. !

« l . Pattison's Gichtwatte lindert sofort und heilt schnell

Gicht und Rheumatismen
aller A r t , als: Gcsichtö-, Brust-, Hals- und Zahnschmerzen, Kopf-, Hand- und
Knicgichl, Magcu^ und Ilntcrlcibsschmcrz :c.

I u Packctcn zu . ' iQ tr. und zu » f l . sammt Gcbranchsanwcisuug. !̂
A l l e i n echt bei Herrn E . I . Gr i l l „ z u m C h i n e s e n " . (34l)-4) >̂

Htllschllst Derlog
WKwaticn bei Mottling
veräußert !»jät,rige Maulbeerbäume, das
Stück zu 12 Nlr.; 2l»aräd. alten Tlivovitz
zu 19 st., 1865er Weine zu 7 fl. pcr üstcrr.
Eimer̂  ^ ^ ^ ^ ls65-I)

Verpllchtmg.
I u Wcißenfels in Ober-
?1'<1lN !"^^ die geioerkschaft l iche M ü h l e
<^<.^ lN iu Pacht gegeben. Dieselbe ist nur drei
viertel Stunde Weged vom Markte TarviS ent-
fernt, hat fünf Gänge und daö ganze Jahr hin-
durch hiurcichendeü Wasser zum vollen Betriebe.
Reflektanten darauf wollcu sich behufs dcö Wci-
tcreu an deu uuterzeichucteu Eigenthümer brieflich

^ oder persönlich biö längstens 15. April wenden.
' itlagrufurt, am 17. März 1866.

! s666—1̂  A . Klinzer.

Verkauf
! von Schlacht-«.Zugvieh.
> Sechs Stück auoqennlsteNc Kühe, ein
! Paar gemästete Ochsen n»d dlci Paar

2^/2' l'is 3jährige Oechselu werde» uer»
k.nift. Anfr^c slbrifllich >5der mündlich bei
dcr G u t ö v e r w a l t u n g ZVeixelstein
pv. Steindruck. (640—3)

?^^N^l^i^^N^l»" '^ l tmanfportofrc>eVncfe
K l ^ U j l l l l U l l l l l ^ a n Herrn ^l,lo<K>,m«u
in Il<>,i<l<»Ili<'r?5 das natilrlichc Heilmittel dcr
Luugcutrautheiteu, 0 hue iu i lc r lichc Med iz iu ,
franlo zugesandt. (528—4)

Hngekommene Fremde.

Aul 18. und 19. März.

T t a d t W i e n .

Die Herren : Laulcn, Verwalter, von Kappcl.
— Nadari, Geschäftsmann, von kngo. — Mll-
r in i , Gutsbesitzer, von Venedig. — ^una^cl,

> Vlaschinist, von i,'ascrbach. — Schreyer, Handelt!«
manu; Vömcheö, Ingenieur; Nußbaum, Kanf«
mann; Trcbilsch nnd 5ilein von Wien. — Bau-
mau», k. l. Hauptmanu, von Vteustadtl. — Fer-
chen, Handelsmann, von Villach. — Anfmuth,
von Völlermarlt, — Svctic, l. l. Adjnntt, und
Horvath, Praktikant, von Egg.

Frau Thomschitz, von Landslraß.

E lephant .

Die Herren: Dr. Menzingcr, vo» Rann.
— v. Webenau, k. k. Vezirlsadjnult, von LaaS.
— v. Sudcnhort, von Finme. — Grabber, Gc-
schäftöreisendcr, und Supau^ici, Studireudcr, voll
Wien. — Gaki, Kaufmann, von Kronstadt. —
Vi«<-au, Haudclömann, von Samobor. — Stranz,
Uon Kirchdorf. — Speiler nnd Rösch, Grund-
besitzer, von Hrastnig.

Frl. Sablcg, Private von Peltau.

M o h r e n .

Die Herren: Glittmann, Buchhandlung^-
ageut, vou Wim. — Ial len, Gastwirth, von
Untcrlrain.

K. k. ausschl. priv. Zahn-Iigaretten,
M P ^ ncncst,i!< bestbcsundcil̂  u»5 l'cqusmsteo Mittel gegn, ĉdc Ar t von " W ^

Zahnschmerz.
^ crfündl'u von «I«»«vs v . V i l r i i H i . , Ä^ot>,ckcr, L^ö!li„gii»jsc Nr. ? iu Pc>l, cmpschten
^ jlch oh»c ĉdc Anpreisung dnrch Dcallcinlichkcit der !Auwl»dun!i, sichern Cr>>ili,,lur nllurmciütll
^ Vcnütznilg, und ̂ cdcr nn I»h»sch>»cr.l Lcidcudc uo'rd sich ,iwmcnt,m ül>crN'Nl>c», duft <r e«
'̂ ,»it clncr «cdiegeutn rntiontllcn Pr,'ip<NlNio!l.,u thun hat, wclchc dem Iweckc uollkommeu

».' s,l!!pr>cht.
5' « i nde r «nd Franen können dieselben sehr beqnem anwenden.
^ Nachdem der Zahnschmerz so nnangenchm ist nnd sehr oft bei Nacht eintritt, wo ^
1̂ ein stillendes Mittel mcht sogleich znr Hand ist, sollten diese Zahu-Zigarctten iu jedem Hause .
.̂ als das beste Hausmittel vorrälhig gehalten werden. !

^ P r e i s einer S6,achtc l I f l . , einer halben t50 kr., m i t Pos t IN kr . mehr. !
I 4vVntrnl-1rikr}«ieinI«lij£W"!Be|»©t hui oben benanntem Erliiuler.
j [336—6] ]Iaupl-l)O|)Ut bei Herrn l l i rgc l i i t z i , Apotheker in Laibach.

I K. k. privilegirte g

\ Laibacher Baiimwoll-Spinnerei und Weberei, l
; Am 20. April <l. J., um 10 Uhr Vormittags, wird die jährliche ordentliche \

Generalversammlung in Triest, Aquedotto Nr. 1744, abgehalten, in welcher ^
folgende Gegenstände verhandelt werden: l

1. Bericht der Direktion über die Lage des Geschäftes, i
Ä. Vorlegung der Bilanz lür 1S«5, i
tf. Berathung und Beschlussnahme über Anträge der Direktion, £

zu welcher die P. T. Herren Aktionäre eingeladen werden. |
T r i e s t , am 20. März 1866. J

(Go?) Die Direktion. l
o

(590—3) Nr. 184.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte

Nndolföwcrth wird hicinit bekannt gemacht:
Eö sci iil'cr Ansnchcn des Mathias

Knlavic von Praprctschc die 8tcassninirnng
dcr exclntwm Perälißernng der dem Martin
Mciscl cmöUntcrthnrn gehörigen, gerichtlich
ans 400 f l . geschätzten, im Grnndbnchc
Nnpcrtöhof .'u!, Urd.Nr. 670, Nktf.-Nr.
879, vorkommenden Wcingartrcalilät, nnd
dcr demselben gehörigen, ans 144 fl. 38 lr.
geschätzten, zn Untcrthurn sich befindlichen
Fährnisse bewilliget, nnd hiczu die Tag-
satznng anf den

4. A p r i l 1 8 6 6 ,
im Orte dcr Fährnisse angeordnet worden,
und zwar wit dem Beisätze, daß sowohl
die Realität als anch die Fährnisse, nntcr
dem Schätzmlgswcrthc an den Mcislbic<
tcndcn werden hintangegcbcn werden.

Nuoolföwcrth, den 12. Jänner 1866.

Börsenbericht. W i e n , 19. März. Die Värsc war sehr matt uud das Nnsgebot vorherrschend. Sämmtliche Staatsfonds und Industriepaftirre erfuhren nicht unerhebliche Nilckgänge,
während sich Devise» und Valnten merklich vcrthcucrtcn. Geld war abondant und das Geschäft ziemlich l imit irt.

Veffentliche Schuld.
Ollb Waar,

I „ c'sterr. Wäbrung . zn 5 ° , 55.W 5»« —
dctto rückzahlbar ' /. „ 98.— 99.25.
dctto rückzahlbar uou 18«4 55.— 85.20

Silbcr-Anlchcn von 1«<>4 . 6"!.— L8.Ü0
Silberanl. 1865(Frcö.) ritchahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. für 100 f l . 68.— 68.50
Nat.- Ant. mit ^ün,<5onp. zu 5° , (^ 55 02 65

„ „ „ Apr,Coup. „ 5 „ 0><l..'j0 62 40
Metalliaues - . . „ 5 „ 5»0,«0 6 0 > -

dcttomltMai-Ellup. - , , 5 „ «0.10 60,20
bctto 4 ; , . 5250 5275

M i t Verlos. V. 1.1839 . . . , 3 9 . 5 0 140.50
„ „ „ " ^ ' ^ ' ' - 74,50 75.50
, ^ „ „ l8U0 zu 500 ft. ??,40 ??.<!0
/, ^ „ „ 1860 „ 100., «.^f) «<,.^

.. ,' " 1«l)4 „ „ „ 69.<:o «9.70
„ „ „ 1864 „ 50 „ — . » __ . „

Cm»l?-3tentt»jch. zu 42 I.. »ul.tr, 1<^.^. ^ ^
U. der Hrouländer (sür Nltt ft.)Gr.-Entl.'Ol'I,c,.
Nudcr-Ocstlrreich . . zu 5°/« 80.— 80.50
Ol'lr-Ocstrrrcich . . „ 5 „ 80.50 8 l
Salzburg 5.. 8 1 . . . 82 —
Vöhmcn . . . . ,u 5 „ 83.— 64.—

Geld Waare
Vlähr,n . . . . „ b ' . 79.50 ,̂0.50
Echl.sicn . . . . „ 5 „ h?.." 88,—
Stcicrmark. . . . „ 5 „ 84.— 86.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
,ssärnt.. Krain, u. Kiistnl. „ 5 ,. 84. - . 88.—
Ungarn „ 5 „ 65.50 « « - -
Temestr?Vanat . . „ 5 „ 61.75 62.25
Kroatien und Slavonien ., 5 „ 65.50 6<i 25
W.lll,i,'l , 5 „ 63.50 64»-
Sicl'inbürgen . . . „ 5 „ 59 75 60,5»0
Äulliwiuci . . . . „ 5 .. 6 1 — 62.—
Uuq. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 61.50 62,—
Tcm.V.m.d. V.-<5.1867„ 5 , 60,50 6 1 . -
BtNttiauischcs Anl. 1859 .. 5 .. 84.— 85.—

A k t i e n (pr. Stück.)
Nalionalbanc 718. 720 , -
Kredit-Anstalt zu 200 si. ö. M. 138.30 138.50
N ö Escom.-Gef. ,. 500si.ö.W.5ä0,— 560 . -
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 fl. C. M.15^ 0 -15</<!. ^
S -O -G z 200 ü. (^'M. o. 500Fr. 162.^0 l62.?0
Kais. Clis.- Ä. zu 200 N. CM. 113.50 114.50
Süd.'liorbd.Verl'-V.2l»0 ., 105.— 105.50
Eüb.St,-, l.-mn u.c..-it.(«.200fl.165.— 166.-
Gal. Karl-Ludw.-V. z. 200 g.CM.154.— 154 50

(N.'Id Waars j
Ocst.Don.'DamPfsch.-Vss. " ^ 438.— 440. -
Olstlrrcich. Lll'yd in Tricji Z Z —.— 208.—
Ni l» . Da»!>'ful.-Mtg.500fI.ö.W — — 375.—
Pcster Kcttmbnickt . . . . .— 360.—
Auhm. Vcubahn zu 200 ss. . 136 50 )37 —
Thrißl'ahn-Asii,n zu 200 ss. (5. U .
m. 140 «. (?0"/») Einzahlung 147.— —.—

Nuglo-Austria Vanl zn 200 si. 69 50 70.50
Lcmb.-Czernowitzerzn 200 si. ü.W. 72.— 73,—
Pcsl-̂ osonczcr Alticu . . . 7 l .— 72.--

P fandb r ie fe (für 100 fi.)
National-! 10M,rig!'v. I .
bank auf , 1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
E. M. ) vcrloSl'are 5 „ 90,20 i'0,40

Natiunalb. auf ö.W, verleb, 5 „ 86,— 86.25
Unc,. Bod.-Knd.-Aüss. zu 5'/, „ 74.— 74.50
Allg. üst. Vodeu-Eredit-Ailstalt

ucrloöbar zn 5'/» in Silber 88.50 89.50
Uose (pr. Sliick.)

Krcd.-Nnft.f.H.u.G.z»100fl.ö.W.111.75 1,2,25
Dc'N.'Dmpfsch.-G.zuiWst.CH'i. 77.50 78.^0
Etabtgem. Ofcn „ 40 „ ü. W. 23.— 23.50
Csterhazy „ 40 „ (5.M. 75. - 7 8 . -
Salm .. 40 „ „ 26.50 2 7 . -

^ Geld Wa.re
Palff^ zu 40 fl. C.M. . 22.50 2 3 , -
(il^ny „ 40 „ .. . 23.50 24.—
St. Olin'is ., 40 „ „ . ^ I . - 21.50
Wiüdisch.Mb „ 20 ,. „ . 15,50 16.—
Walt'sscin ., 20 „ „ . i,-i.75 19.25
Ksglevich „ 10 „ „ . 13.25 13,75
K.k. Hofspitalfond 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Momile.)
Augsburg für 100 si. südd. W. 86,25 86 50
Fr>,usfl,rt.,.M. I00fl, dctto 86.30 86,60
Hamburg, sin- 10') iviarl V.inco 76.75 77.—
London für 10 Pf. Sterling . 10340 106.75
Paris, fin 100 Frank's . . . 41.10 41.^5

C o u r s der Gcldsorten.
Gcid Waar«

K. Mi'mz-Dukatm 4 ss. ?^ lr. 4 ss. 93 lr,
Kronc» . . . — „ —. — „
NapolconSd'or . 8 „ 31 " 8 ,',' <̂2 ,.
Nuss. Imperials . 8 ,, 47 '.', 8 ',' 4" .,
Vercilil?tha!er . 1 „ 5 ' l j , 1 „ 54 ,.
Sill'er . . 102 .. 50 ., 102 ,. 60 ,.

Krallnschr Grundentlastuugs - Obligationen, P " -
vatuotirung: 84 Geld, 86 Waare.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i u m a y r m,b F e d o r V a m b e r g iu Laibach.


